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v Bbonnementspreis pro Monat nur Mark 1.- frei ins

Baus, llöuböltellungen werden in der Selckäktsktelle
lowie von den Crägern jederzeit entgegengenommen.
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J 4 Samstag , den 10 . Januar abends

Lokales.
* Die Herstellung des Friedenszustandr.

Heute Samrtaz jum 4 Uhr nachmittags findet
im Ministerium des Aeußern in Paris die
Zeremonie der Unterzeichnung des Proto¬
kolls statt , durch welcher der Waffenstillstand
beendigt wird , sowie der Austausch der
Ratifikationen , wodurch endgültig der Frie¬
denszustand zwischen den Alliierten und
Deutschland hergestellt wird.

* Auf die Anzeige betreffend Versammlung
der Handwerker und Gewerbetreibende vcs Kreises
Königftein wird hiermit aufmerksam gemacht . —
Der Vortrag des Herrn Schröder von der Hand¬
werkskammer Wiesbaden wird den bereits organi¬
sierten neue Anregungen bieten und die noch un¬
entschlossenen von der Notwendigkeit der Zusammen¬
schlußes überzeugen . Der 2 . Punkt der Tagesord-
nung : Allgemeine Aussprache , gibt den Vorstehern
und Mitgliedern der Organisation Gelegenheit , ihre
Erfahrungen mitzuteilen und über etwa bestehende
Unklarheiten Ausschluß zu erhalten.

* Die Versorgungsstelle Höchst a . M . gibt
bekannt , daß die Beratnngs - und Meldestunden im
Rathaussaale in Königstein im Taunus für Kriegs¬
beschädigte sehr wenig in Anspruch genommen werden,
sodaß dieselben , falls nicht mebr vom Publikum in
Anspruch genommen werden , demnächst wieder auf¬
gehoben werden müssen . Nächste Beratungsstunde
findet am 16 , 1. 1920 in Königstein i . T . statt-

_ * Billige ausländische Lebensmittel . 2n
Kreisen der Kölner organisiernen kaufmännischen
Standrsbewegung geht man , wie berichtet ^wird,
mit dem Gedanken um , die Kölner vroßfirmen zu
bewegen , ihre Auslandsguthaben , insbesondere solche
in uns nicht feindlich gefimuen Ländern , zum Ein¬
kauf billiger ausländischer Lebensmittel zu ver¬
wenden . Dadurch würde ein großer Teil Käufer
vom Inlandsmarkt abgrzsgen , « as auch preisregu¬
lierend ans den allgemeinen Lebenrmittrlmarkt
Deutschlands wirken würde . Die Hauptsache sei
aber , daß durch solche Maßnahmen die Angestellten
und Arbeiter der Kölner Großindustrie besser und
billiger mit Gebensmitteln versorgt werden könnten.

* Wirtschaftsabkommen zwischen Deutschland
und Holland . Der „Telegraaf " meldet , daß zwischen
den Niederlanden und Deutschland Verhandlungen
über den Abschluß eines Wirtschaftsabkommens
stattfinden . Auf holländischer Seite besteht der Plan,
einen Kontrakt abzuschließen , der den Niederlanden
für mehrere Jahre eine gesicherte Kohlenzufuhr ver¬
bürgt . Große Schwierigkeit bietet die Frage , ob
Deutschland durch den Abschluß eines Kohlenkontraktes
nicht in Gegensatz zu den verschiedenen die Kohlen¬
lieferungen betreffende Bestimmungen der Friedens¬
vertrags gerät . Die niederländischen Unterhändler

b it Bruollmächtigte und leisten nur die Vor-

u y L  ? {.n Bergrutsch bei Lorch . Gin Berqr
»«broht seit einiger Zeit das Städtchen. Auf

der Teil , über dem die Burgr
Nollrg fehl , ichon seit langer Zeit den Anwoh
«arge bereitet . Die Burg Seemannsley mit
von ihr zur Wifper abfallenden fagenbekan

Teufelsleiier sind ins Wanken gekommen . Im Fels
klafft bereits , wie die „K . V ." berichtet , ein Spalt
von 1 Dieter Breite . Ein Sachverständiger aus
Berlin hält die Gefahr für groß . Zehn Häuser mit
18 Familien müssen räumen . Jede Nacht sind
Wachen ausgestellt . Die Anwohner des rechten
Ufers der Wifper sind in steter Aufregung . Das
starke Regenwetter der letzten Zeit scheint die Ge¬
fahr vermehrt zu habrn.

* Weitere Erhöhung des Zuckerp .eises . Laut
Vrrordnuiig über die Förderung der Zuckcrcrzeug-
ung und des Zuckerrübenbaues wird zu dem Zucker,
der vom 1. Januar an von den Fabriken geliefert
wird , ein Zuschlag von 25 Mark auf den Zentner
erhoben und zu einem Fonds angesammelt , aus
dem die Zuckerrübenbauern und Zuckerfabriken für
die besonderen Unkosten dieses Jahres entschädigt
»erden sollen . Für das nächste Jahr ist ein Roh-
znckerpreis von 150 Mk . für den Zentner gesichert.

* Ferkel in Masse . Der Kreis Kreuznach
wird seit einiger Zeit mit Ferkeln überschwemmt.
Schoir wieder wurden zwei Waggon Ferkel be¬
schlagnahmt , die an die Kreisbewohner , ohne Zu¬
lassung von Händlern , versteigert werden.

* Die Ernährunzslage . In Stuttgart fand
eineBesprechungdesLandwirtschastsniiniftersSchmidt
mit den Ministern von Bayern , Baden , Württem¬
berg und Hessen statt . Sie verlangten v»r allem
Auskunft über den Stand unserer Mehl - und Ge-
treidevonäte . Minister Schmidt bszrichnete die
Lage trotz des augenblicklichen Ernstes als zu keinen
übertriebrnen Befürchtungen Anlaß gebend.

* Die Bramienbesoldungsreform . Wie die
„Deutsche Ailg . Ztg ." mittrilt , erwiednte Erzberger
auf eiue Anfrage der Deutschen Volkspartei in der
Nationalversammlung jetzt u . a ., es bestehe die
Absicht , die Veamtenbesoidungsnsvclle den gesetz¬
gebenden Körperschaften tunlichst so zeitig »orzulegen,
daß sie zum 1. April 1920 in Kraft gesetzt werden
könne.

* Zur wirksameren Bekämpfung der Wucherer
und Schieber ist am Wiesbadener Landgericht eine
Wucherabteilung für den Umfang de ; ganzen Land-
gerichtsbczirks unter dem Vorsitz des Landgrrichts-
rais Dr . Fischer nunmehr errichtet worden . Als
Stellvertreter des Vorsitzenden fungiert Landgerichts-
rat Geppert , als Vertreter der Staatsanwaltschaft
Staatsanwalt Wicht . Das Richterkollegimn setzt
sich aus 5 Richter » zusammen , wovon 3 Berus »-
richter , 2 Schöffen sind. Von letzteren ist der »ine
aus dem Kreis der Verbraucher , der andere aus
dem der Erzeuger genommen.

* Die bei der Finna Heidelberger in Frank¬
furt a . M . ausgedrckten Schiebungen , von denen
wir berichteten , nehmen immer größeren Umfang
an . Es ist fistgestrllt worden , daß von den Ge¬
brüdern Heidelberger und andere » Unternehmern
nicht weniger als 5ß Prozent des Personals der
Geschoßfabrik in Siegburg bestochen war . Die Firma
lieferte ihre minderwcr 'tige Ware auch an die Ge¬
schoßfabriken in Spandau und Sömmerda . Zu den
bereits vorgenommenen Verhaftungen gesellte sich
am Dienstag die des Oberleutnant » Grupp , der
bereits ein umfassende ? Geständnis ablegte und bei
dem ei » reiches Beiastungsmaterial vorgefunden
wurde.

32 . Jahrgang 1920

* „Der Himmel auf Erden ." In Kötzschen¬
broda bei Dresden saßen um Mitternacht noch ein
paar Zechkumpane brüderlich vereint um den
Stammtisch . Wenn der Deutsche sich in gehobener
Stimmung befindet , wird er sentimental und fängt
an zu singen . So auch die gemütlichen Sachsen
am Stammtisch zu Kötzenbroda , und in die Nacht
hinaus elklang , weithin vernehmbar , das mit einem
Gefühlsüberschwang sondergleichen gesungene Lied -
»Ich bin so gern daheim , daheim in meiner stillen
Klause . " Den Sängern kam es offenbar aus ' über¬
vollem Herzen . Kaum hatten sie den rührenden
Refrain des Liedes : „Ein zärtlich Weib , ein herz¬
ig Kind , das ist mein Himnrel auf der Erden ' "
mit aller ihnen zu Gebote stehenden Empfindung
hinasgesungen , als die Tür zum Gastzimmer etwas
sehr unsanft aufgerissen und die holde Gattin einer
der Stammtischbrüder funkelnden Auges im Nah¬
men sichtbar wurde . Alle Anzeichen einer choler¬
ischen Gemütsbewegung verratend , stürzte sich das
Weid auf ihren entsetzten Ehegemahl um ihm in
Anspielung auf den eben verklungenen Refrain zu-
znrusen : „So , so du Edelweir , dreckige» ! Deswegen
treibst de dich wvll ooch ewig in der Kneipe ' rum
Hs ? Na , gomm du mir biss Herme, in deinen
Himmel , mein Jungchen ! Da sollst« awer die Engel
pfeifen hör ' » ! Sprachs und verschwand . Mit der
Stimmung der verdutzt zurückbleibenden Stammtisch-
genossen wars nach diesem Intermezzo natürlich vor¬
bei.

* Schwindel ohne Ende . Die Kriminalpoli¬
zei warnt vor Duplikat - Frachtbriefschwindlern,
welche zurzeit rhr Unwesen getrieben haben . Zwei
Leute , der Mechaniker Emil Leeser aus Alt -St
Johann (Schweiz ) und der Mechaniker Karl « chäfer
aus Frankfurt a . M ., haben unter der Firma Joseph
Selig in Darinstadt im November und Dezember
v . I in Süd - und Mitteldeutschland in Tages¬
zeitungen Maren , in der Hauptsache Schokolade
zum Kauf augeboten . In mehreren Fällen , in denen
Abschlstffe zustande kauern , ließen sie sich aus Grund
oorgelegter Duplikat -Frachtbriefe ziemlich hohe An¬
zahlungen machen , die Kisten aber , die sie versandten,
die Schokalade enthalten sollten , waren bei ihrer
Ankunft mit Holzklötzen gefüllt . Möglicherweise
sind außer m Frankfurt auch sonst in hiesiger Ge¬
gend ans diese Weise Leute betrogen worden . Ge¬
gebenenfalls ersucht die hiesige Polizei um Meldungen.
Die beiden genannten Schwindler konnten festge-
nommen werden.

* Höhere Erwerbslosenziffern . Di » Ziffer
der Erwerbslosen ist in den letzten Monaten sprung¬
haft in die Höhe gegangen . Von den rund 4i»
Millionen Mitglieder zählenden Fachverbänden , die
dem statistischen Reich - « mt über die Arbeitslosigkeit
in ihren Reihen berichte », waren im November
v . I . über 190000 Mitglieder , oder fast S Proz .,
arbeitslos , während im Oktober der Prozentsatz
der männlichen Mitglieder sich nur auf 2,3 Proz.
belief . Im ganzen wurden nach den Berichten des
Demobilmachungskommissars am 1. Dezember etwa
400000 Personen wegen Arbeitslosigkeit unterstßtzt.
Wie in - en einzelnen Berichten angegeben wird
ist die Arbeitslosigkeit größtenteils auf Kohlenmangel
oder auf den durch die Kohlennot hervorgerufenen
Mangel an Materialien zurückzusühren.



Nach einem Befehl Ms Herrn kommandieren¬
den Generals der Rheinarmee ist die Einfuhr,
der Siraßenhandel u » v der Verkauf folgender Werke
in der ganzen französischen Besatzungszone untersagt.

1 „Von der Oktoberrevolution bi -; zum Biester
Friedensvertrag " von Leo N . Trotzky;

2 . „Der Zusammenbruch des Imperialismus und
die Aufgaben der international . Arbeiterklasse"
von Karl Radek.

Der Landrat . Jacobs.

Zur Feststellung des Ersatzmannes an Stelle
des ausgeschiedenen Stadtverordneten Lemp ist eine
Sitzung des Wahlausschusses auf Montag , den 12.
ds . Mts ., nachmittags 7 ‘/a Uhr französische Zeit,
in das Sitzungszimmer des Bürgermeisteramtes an-
beraumt worden . Jeder Wahlberechtigte hat Zutritt.

Cronberg , 8 Januar 1920.
Der Wahlvorstand : Müller -Mittler.

Einführung der Kundenüsten für die Metzgereien.
Die Lebensmittelkommission hat in ihrer

Sitzung beschlossen , .Kundenliften einzuführen und
zwar vorerst bei den Metzgern.

Mit der ' Einführung der Kundenlisten wird
bei der nächsten Fleischkarten -Ausgabe begonnen
werden . Die Versorgungsberechtigten werden daher
ersucht , sich bis zum 18 . d . M . in einer Metzgerei
als Kunden anzumelden , wodurch sie sich verpflichtet
haben , dar Fleisch jeweils 4 Wochen daselbst zu
beziehen . Alsdann steht es dem Kunden frei , sich

Bürgersteig und den Fahrdamm bis zur Mitte «
jedem Mittwoch und Samstag zu reinigen , d,
Schnee wegzuräumen und bei Glätte zu streuen.

Ich erinnere die Bürgerschaft an diese B«
stimmungen und hoffe , daß ein Eingriff der Pol
zeiverwaltung nicht nötig sein wird.

Die Polizeiverwaltung:
Müller -Mittler.

- . ^ __ . . • r - . . Der französische Unterricht (Klasse des Herr
auf einen anderen Metzger umschreiben zu lassen . Dubois ) beginnt wieder em Dienstag , den 13 . JanVRct nor TJInmolntlltd irr ntP _ a . . »n . . er r . • r» . e . . » ne .*. . . •Bei der Anmeldung ist die Ausweiskarte vorzulegcn.

Das Lebensmittelamt . Küchler.

Betr . : Reinigungs - und Streupflicht.
Nach dem Ortsstatut vom 23 . Mai 1913 und

der Polizeiverordnung vom 23 . Juni 1913 haben
die Grundstückeigentümer die Verpflichtung , den

nachmittags -.von 8 bis 6 Uhr französische Zeit in
Schullok «! des Herrn Hauptlehrer Wirbelauer . -
Der Unterricht in Schönberg findet statt am Mitt
«och , den 14 ., abends 7 .30 Uhr franz . Zeit.
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Sonntag , den 11 . 3an »ar 1920
findet im Saale z . Scbittzenbof unser eüesjähr.

IHasken̂Krönzdien
MWSkll Hit -

Mi IIRO SlM NkkWliWkll Wll.
Eintritt:  Herren 3 Mark . IVlasken 2 Mark.

Damen 1 stlk . ^ iitgtteäer 5o ftkg.

Anfang 3 Dkr 10 JVIirs. 11 Sek . franz Zeit.
ggr © «tränke nach belieben.

Kindsr lxa .be .rj . keinen Zu .trii .-tt .,

2m  sehr zahlreichem Leluche lacket ein
Die Cartuvals - Oesellsebaft.

Suche
vorerst aushilfsweise,Milli'gUiUrift

für leichte Bureau - und
Schreibmaschinen -Arbeit.

Anmeldungen i. d . Apotheke.
Di-. J. Neubronner.

AvMt ' ltlun
auf

Saatkartoffeln
ferner

SaatgcrtU , Saalwelzen , SaaterbTen,
Saatwicken ofw.

nelimen entgegen

Vereinigte Füttermittelhändler
Bad Homburg v. d. H.

Elisabetbeustr 12 Tel . 27.

Frühzeitig « Bestellung liegt Im Interesse der Verbraucher,
da sonst unter den heutigen Verhältnissen sehr leicht Ver¬
zögerungen bei der Ausführung der Bestellung im Frühjahr

•intreten.

Dir Al« ors ftrifrs MW«
haben von Montag,  den 12 . Januar ab den Preis für

mmm  aufi- mR. pro tzlss.
und infolge der hohen Preisauffchlages auf liier  denselben

auf 50 Ufa. pro ms MW«,
Die 6attwlrte des Krelfcs KOnlglleln.

Zu der am Dienstaff , den 13 . Januar,  abends 7 Uhr
«esteurspäisch « Zeit im Hotel Schützenhof stattfindenden

General -Versammlung
laden wir unsere Mitglieder hiermit «in und bitten um zahl¬
reiches Erscheinen.

Der Vorst 's nd.

8 Meter Kleiderstoff , blau
mit weißen Streifen,

1 moderner Damenhut,
1 seidene Bluse,
1 blaues Etickereikleid und

Bluse,
1 Konfirmandenhut Nr . 58,
1 Paar Kinderschuhe ( 18) .

Zu verkaufen bei
Ernst Wehrheim , Grabensti . 7.

«litte

r-— Auguste Reich
Heinrich Hartmann

Verlobte
Schwez (Westpr .) Cronberg i. T.

Januar 1920.

Kronberger

Hönning , den 18. Januar 1920
nachmittags 2 1/a Uhr franz . Zeit im Gasthaus z. Fe Id b erg
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General - Versammlung.

zu »erkaufen in den Eichen-
wirsen , 35 Ar groß . Zn er¬
fragen bei
A . Kennemann,

Nöddlheim / Brritlacherstr . 90.

e ? > ickwurzsam «n und
^  Buschbehnen z. Setzen

hat abzugeben
Gottfried Weidmann , Höschen.

Mr » « R « Ri « » S8

sucht leichte Hausarbeit.
Näh . Geschäftsstelle.

Herren- Rad Be-
Fast
neues
reifung zu verkaufen.

Näh . Geschäftsstelle.

Gin guterhaltener

mit Rohr, ' billig zu verkaufen.
Näh . Geschäftsstelle

Bäugewerkfcßuk
Offenßacß am Main
Dir . Prof . Hugo EßerHardt~

1. Statutenänderung , § 44.
2 . Wünsche und Anträge der Mitglieder.

Der Vorstand

Gewerbe -Verein.
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Montag,  12 . Januar , 2Vs Uhr fr. Zeit findet eine

TT“exs £*.xxa .xxxl 'u .xxg‘
der Handwerker und Gewerbetreibend des Kreiser in

Königstein  im Hotel Procarky statt.
Tagesordnung : 1. Vortrag des Herrn Syndikus der

Handwerkskammer über Organi¬
sation der Handwerks u . Gewerbes.

2 . Allgemeine Aussprache.
Zahlreiches Erscheinen ist dringend erwünscht.

Der Vorstand des Gewerbevereins.

sind«
a . ll

Mitglieder -Versammlung
0er sozialdemokratische Wahlverein Cronberg

Komode,
antik , hochfein,

ein Regulateur,
drei Oefen,

zu verkaufen.
David Öernbard,

Mauerstr . 15.

Perloren
ein Stück schwar $e Seide.

Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung bei

Marie Lang,  Hauptstraße.

Tüchtiges Mädchen
das gut kochen kann, mög¬
lichst bald zu Ehepaar gef.

Näheres tzainstr . 8.

ladet hiermit zu einer Mitgliederversammlung am
Sonntag,  den 11 Januar , nachmittags 4 Uhr deutsche Zeit
im Gasthaus zum Feldberg ein und bittet die Mitglieder»fl

zahlreiche » Erscheinen.
Tagesordnung : Kassenbericht des letzten Quartals.

Vortrag  des Herrn von Alten über dir
Entwicklung de» Menschen.

Der Vorstand : G . Haas—-
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Rudolf Düren Akt .- Tel.
ßolzhcindlung , Sägewerk . ßobelwerku .HolzwolIefakrik

Köln,  Hm Römerfurm 8
Uel . fl 9437 und fl 4387,
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In Elchen, Kiefer, kickte, lowle ganze Wuld-

belfände gegen loforflge Barzahlung.
Rührig « Vortreter »n «Hon Plötzen gegen gute Proolllon gefucht
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